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Stadt Tornesch • Postfach 21 42 • 25437 Tornesch

An die Mitglieder des
Umweltausschusses

n a c h r i c h t l i c h
an alle übrigen Ratsfrauen und Rats-
herren sowie bürgerlichen Mitglieder

Der Vorsitzende des
Umweltausschusses
Geschäftsstelle
Wittstocker Str. 7
25436 Tornesch

Auskunft erteilt: Rainer Lutz
Zimmer: 222  2. Obergeschoss
Telefon: 04122-9572-450
Fax: 04122-9572-111
E-Mail:        rainer.lutz@tornesch.de
Internet: www.tornesch.de

Tornesch, den 23.10.2015

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Einvernehmen mit Herrn Bürgermeister Krügel lade ich Sie zu einer 
öffentlichen Sitzung des Umweltausschusses

am Mittwoch, den 11.11.2015 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittsto-
cker Str. 7 ein. 

Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.07.2015   
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse   
5 Bericht der Verwaltung   VO/15/186

6 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
7 Zughalte 2016 und Folgejahre   VO/15/187

8 Busverkehr zum Gewerbegebiet Oha   VO/15/189

9 Haushalt 2016   VO/15/190

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch 
den Ausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten.

10 Bericht der Verwaltung   
11 Anfragen von Ausschussmitgliedern   

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ingo Früchtenicht
Vorsitzender
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Mitteilungsvorlage

Federführend:

Stabstelle Umwelt und Wirtschaftskoor-
dination

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/15/186

öffentlich
23.10.2015

Rainer Lutz

Rainer Lutz

Bericht der Verwaltung
Beratungsfolge:
Datum Gremium

11.11.2015 Umweltausschuss

A:   Sachbericht
B:   Stellungnahme der Verwaltung
C:   Prüfungen: 1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
D:   Finanzielle Auswirkungen
E:   Beschlussempfehlung

Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung

Fracking
Der Umweltausschuss der Stadt Tornesch hatte sich vor zwei Jahren mit dem Thema 
Fracking auseinandergesetzt. Damals wurde der Verwaltung der Auftrag erteilt alles nur 
Mögliche zu unternehmen, um das Fracking vor Ort zu verhindern. Fristgerecht hatte damals 
eine beauftragte Anwaltskanzlei im Namen der Stadt Tornesch Widerspruch gegen die Er-
laubnis zur Aufsuchung von Kohlenwasserstoffen zu gewerblichen Zwecken im Feld Elms-
horn eingelegt.
Nachdem sich die PRD-Energie nunmehr aus Schleswig-Holstein „verabschiedet“ hat, konn-
te der Widerspruch nunmehr zurückgenommen werden.

Pferdefreundliche Gemeinde
Dieser gleichlautende Wettbewerb wird seit einigen Jahren vom Pferdesportverband Schles-
wig-Holstein ausgeschrieben. Nicht zuletzt auf Anregung der sechs großen Pferdepensions-
betriebe, die auch einen Großteil der Zahlen und Fakten zusammengetragen haben, hat sich 
die Stadt Tornesch erstmals um diesen Titel beworben. Die Preisverleihung mit dem Titel 
„pferdefreundliche Gemeinde“ für die Stadt Tornesch fand am 20.09.2015 im Rahmen des 
Landesreitturnieres in Bad Segeberg statt. 

Zu C: Prüfungen
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

TOP 5.
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gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
keine

TOP 5.
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Beschlussvorlage

Federführend:

Stabstelle Umwelt und Wirtschaftskoor-
dination

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/15/187

öffentlich
23.10.2015

Rainer Lutz

Rainer Lutz

Zughalte 2016 und Folgejahre
Beratungsfolge:
Datum Gremium

11.11.2015 Umweltausschuss

A:   Sachbericht
B:   Stellungnahme der Verwaltung
C:   Prüfungen: 1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
D:   Finanzielle Auswirkungen
E:   Beschlussempfehlung

Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Bei einem Besuch im Juni dieses Jahres wurden vom Minister für Wirtschaft und Verkehr 
weitere mögliche Zughalte für den Tornescher Bahnhof in Aussicht gestellt. Es galt jedoch 
der Vorbehalt, dass diese Züge in den Fahrplan und das Schienennetz zu integrieren sind. 
Diese Prüfungen fanden über den Sommer statt und bestätigten für Tornesch fünf zusätzli-
che Halte in Richtung Altona sowie eine zusätzliche Verbindung zum Hamburger Hauptbahn-
hof und natürlich ebenso als Rückfahrt.
Der interessanteste Zug ist der um 7.19 zum Hauptbahnhof fahrende, der neue Fahrplan - 
ab Mitte Dezember gültig - liegt Ihnen als Anlage bei. Positiv beeinflusst hat mit Sicherheit 
der auf der Bund- /Länderebene erzielte Kompromiss zur Erhöhung der sogenannten Regio-
nalisierungsmittel. Damit bekommt auch das Land Schleswig-Holstein mehr Mittel für den 
Bahnverkehr, auch wenn die genaue Verteilung der Mittel unter den Bundesländern noch 
nicht final diskutiert ist. Ebenfalls positiv zu der Entscheidung des Ministers dürfte das günsti-
ge Ausschreibungsergebnis für das Netz West beigetragen haben.
In der Summe hat dieses für den Standort Tornesch so positive Resultat aber viele Väter und 
Mütter. Dazu gehört sowohl das jahrelange Engagement von Politik und Verwaltung in die-
sem Ausschusses in der Angelegenheit wie auch die spontan entstandene Unterschriften-
sammlung der Initiative „Dorfbahnhof – Nein Danke“. Dennoch ist man sich auf beiden Sei-
ten einig in der langfristigen Forderung nach jeweils 2 Zügen nach Altona und 2 Zügen zum 
Hauptbahnhof.

Zu C: Prüfungen
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung

TOP 7.
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entfällt

Zu D: Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 
entfällt

Zu E: Beschlussempfehlung  
Der Umweltausschuss beauftragt die Verwaltung ausdrücklich mit der Aufgabe, alles Mögli-
che und Notwendige zur Verfolgung dieses Zieles  ( 2 + 2 ) zu unternehmen.

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
keine

TOP 7.
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Beschlussvorlage

Federführend:

Stabstelle Umwelt und Wirtschaftskoor-
dination

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/15/189

öffentlich
23.10.2015

Rainer Lutz

Rainer Lutz

Busverkehr zum Gewerbegebiet Oha
Beratungsfolge:
Datum Gremium

11.11.2015 Umweltausschuss

A:   Sachbericht
B:   Stellungnahme der Verwaltung
C:   Prüfungen: 1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
D:   Finanzielle Auswirkungen
E:   Beschlussempfehlung

Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Mit der erfreulichen Entwicklung der letzten Jahre im Gewerbegebiet hinter der Autobahn 
einher ging der immer lauter vorgetragene Ruf nach einer besseren Erreichbarkeit mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln.
Vor diesem Hintergrund wurde der sogenannte „Medac-Bus“ vor einigen Jahren „auf die Rä-
der“ gestellt. Dabei handelt es sich um die Verlängerung der Linie 185 von seiner Endhalte-
stelle in Kummerfeld in unsere Gewerbegebiet. Um den finanziellen Aufwand zu begrenzen 
wurden nur wenige Halte in der Hauptverkehrszeit bedient und die Linie blieb von einer Aus-
lastung weit entfernt. 
Ob eine weitere Verdichtung des Angebotes zu einer besseren Auslastung führen kann, 
muss zumindest bezweifelt werden. Auch eine weitere Verlängerung der Linie 185 bis zum 
Tornescher Bahnhof (incl. Anbindung des Gewerbegebietes am Großen Moorweg) verspricht 
keine signifikant bessere Auslastung, da der Bus zumeist relativ ungünstigen Zeiten den Tor-
nescher Bahnhof erreicht. 
An dieser Stelle könnte ein am Tornescher Bahnhof startender Bus zu deutlich besseren 
Ergebnissen führen, denn kaum ein Mitarbeiter von HellermannTyton wird nach Erreichen 
des Tornescher Bahnhofs mehr als zehn Minuten auf die Abfahrt des Busses warten wollen. 
Ebenso unattraktiv ist eine Busankunft zwanzig Minuten vor Abfahrt des Zuges aus dem Tor-
nescher Bahnhof.
Erste Fahrplananalysen der Südholsteinischen Verkehrsservice-Gesellschaft (SVG) sehen 
die Aufstellung einer neuen Buslinie als deutlich attraktiver an als eine weitere Verlängerung 
der L 185. Hier könnte die alte Schulbuslinie (L 6668 nach Ellerhoop), die nur einen sehr 
eingeschränkten Fahrplan bietet, in eine neue Linie umgewandelt werden.
Die Zuständigkeit für die Bestellung und die Bezahlung im ÖPNV ist aber nicht bei der Stadt 
Tornesch sondern liegt im Regelfall beim Kreis Pinneberg. Ein Gespräch dazu mit dem 
Landrat sowie Firmenvertretern wird noch in diesem Jahr angestrebt.
Zu C: Prüfungen

TOP 8.
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1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Zu D: Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 
entfällt

Zu E: Beschlussempfehlung  
Der Umweltausschuss beauftragt die Verwaltung alles zu unternehmen, um eine bessere 
Anbindung des Gewerbegebietes Oha an den ÖPNV zu erreichen. Eine weitere finanzielle 
Beteiligung der Stadt Tornesch an einer solchen Buslinie soll im Notfallfall angeboten wer-
den.

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
keine

TOP 8.
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Beschlussvorlage

Federführend:

Stabstelle Umwelt und Wirtschaftskoor-
dination

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/15/190

öffentlich
23.10.2015

Rainer Lutz
Rainer Lutz
Rainer Lutz

Haushalt 2016
Beratungsfolge:
Datum Gremium

11.11.2015 Umweltausschuss
25.11.2015 Finanzausschuss
15.12.2015 Ratsversammlung

A:   Sachbericht
B:   Stellungnahme der Verwaltung
C:   Prüfungen: 1. Umweltverträglichkeit

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
D:   Finanzielle Auswirkungen
E:   Beschlussempfehlung

Zu A und B: Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
In Würdigung der allen Kommunen gemeinsamen relativ angespannten Haushaltslagen sind 
fast alle Produktstellen nahezu unverändert bzw. mit niedrigen Anpassungen - wegen langer 
Zeit unveränderter Höhen - auch ins nachfolgende Jahr übernommen worden. Auf die sonsti-
gen geänderten Positionen wird einzeln hingewiesen:

111825.785100: Hier geht es um den Abriss von „Schwarzbauten“ im Esinger Moor. 
Nach dem erfolgten Abriss soll die Fläche als Ausgleichsfläche hergerichtet werden.

111825.785200: Im B-Plan 47 gibt es völlig ungestaltete Freiflächen.
Dieser Zustand ist spätestens mit der Ansiedlung der Firma Medac nicht länger so hinzuneh-
men. Deshalb soll ein Fachbüro hier eine Überplanung vornehmen.

511000.543158: Sowohl für die mögliche Ansiedlung eines Tagungshotels in Ahrenlo-
he als auch für  eine eventuelle Erweiterung des Gewerbegebietes östlich der Autobahn ist 
eine Überarbeitung des Landschaftsplanes unumgänglich.

547000.531890: Im vorderen Teil der Tagesordnung wurde bereits eine verbesserte 
Anbindung des Gewerbegebietes Oha mit dem Tornescher Bahnhof vorgestellt. In diesem 
Zusammenhang sind derzeit noch keinerlei Angaben über eine finanzielle Beteiligung durch 
die Stadt Tornesch an einer neuen Buslinie möglich. Nur vorsorglich wurde der bislang ein-
gestellt Betrag um 35.000,- € erhöht.

Zu C: Prüfungen
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung

TOP 9.
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entfällt

Zu D: Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 
entfällt

Zu E: Beschlussempfehlung  

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
keine

TOP 9.
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